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Schertler, Feucht & Güthler:  
Fokus-Naturtage in BayernLand schafft Vielfalt

neu in den Vertragsnaturschutz aufgenommen 
werden. Die Beratung hat uns bei den Vertrags-
abschlüssen erheblich entlastet.“

Ausblick 

Ziel des Projektes war es, die Methodik des 
Fokus-Naturtages in Bayern zu erproben und 
anzupassen. Das Projekt zeigte, dass der Bera-
tungsansatz einfach umzusetzen ist und im 
Vergleich zu anderen Beratungsansätzen im 
Naturschutz deutlich effizienter ist. Dies liegt 
einerseits an einer klaren Struktur, die den 
Schwerpunkt auf die Beratung der Landwirte 
vor Ort legt, und andererseits an der Verwen-
dung qualifizierter Materialien und Datenbank. 
Diese erleichtert es wesentlich, die Ergebnisse 
für den Landwirt zu dokumentieren und wich-
tige begleitende Informationen bereitzustellen. 
Das Umweltministerium plant, diese Form von 
Beratung über Vollzugshinweise als pauschal 
zu fördernde Maßnahme in den Landschafts-
pflege- und Naturparkrichtlinien zu verankern. 
Insbesondere in Gebieten, in denen Landwirte 
Naturschutzmaßnahmen noch kritisch sehen, 
soll die Methode zukünftig verstärkt eingesetzt 
werden. Damit können politische Ziele, wie die 
Verdoppelung der Vertragsnaturschutzfläche, 
und gesetzliche Vorgaben, wie die Schaffung 
von 10 % Spätmahdflächen und 15 % Biotop-
verbundfläche im Offenland, erreicht werden. 
Eine qualifizierte Naturschutzberatung gewinnt 
hier weiter an Bedeutung. Die Methodik des 
Fokus-Natur-Tages kann dabei nicht nur in 
Förderprojekten, sondern auch in der Arbeit 
der Naturschutzverwaltung zum Einsatz kommen. 
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